
Wenn ihr Mann ihr sagt, 
dass sie auf Mallorca 
irgendwie glücklicher 

aussieht – und das macht Andreas 
Bahlsen, 36, häufig –, weiß Katharina 
Bahlsen, 37, dass sie alles richtig ge­
macht hat. Die Mutter von drei kleinen 
Kindern pendelt zwischen Hamburg 
und der Baleareninsel und widmet sich 
nach einer Karriere als Unternehmens­
beraterin der Kunst, bringt ihre per­
sönlichen Begegnungen mit knalligen 
Farben, in wilden Formen und mit  
vielen Schichten auf die Leinwand. 

Der Tag, an dem GALA die Künst­
lerin in ihrem Haus im Südosten Mal­
lorcas besucht, ist ganz offensichtlich 
wieder so einer, an dem sie glücklich 
ist. „Ich stehe morgens auf und habe 
gute Laune. Mallorca ist für mich  
nicht Lifestyle, sondern Erdung und 
Ursprünglichkeit“, sagt Bahlsen und 
führt in ihr Atelier. Eigentlich ist das 
die Garage – jetzt hängen, lehnen und 
liegen hier ihre großformatigen Werke. 
Intensiv, kontrastreich und energie­
geladen sind die, und alle zeigen Begeg­
nungen, Gesichter, Persönlichkeiten, 
die den Blick fesseln. „Einmal gesehen, 
nicht vergessen“, das ist der Anspruch 
von Bahlsen. Ihr Ziel hat sie erreicht, 
wenn die Menschen vor einem ihrer 
Werke stehen, darüber sprechen, Ge­
danken und Gefühle entwickeln. Haltet 
inne, seid präsent, begegnet einander – 
das ist ihre Botschaft, die sie in diese 
schnelllebige, von Sozialen Medien  

getaktete Zeit setzt. Dass sie  
es als eine Bahlsen vielleicht 
leichter hat als andere Künstler, 
bekannt zu werden, empfindet 
sie als Privileg. „Die Reichweite 
ermöglicht mir, dass man viel­
leicht einmal mehr hinschaut 
und meine Haltung und Botschaft  
reflektiert. Das ist schön“, sagt sie  
und ist dankbar, in der Öffentlichkeit 
so gut wie nie auf Vorurteile zu stoßen. 
„Und wenn, dann lasse ich das nicht  
an mich ran, da bin ich als Nord­
deutsche stoisch.“ 

Volle Unterstützung hat sie nicht 
nur von Ehemann Andreas, der ihr 
beim Einpacken und Aufhängen der 
Bilder hilft, große Leinwände schleppt 
und mit ihr die Ausstellungen vor­
bereitet, sondern auch vom Rest der 
Familie Bahlsen, der bekannten Keks-
Dynastie aus Hannover (s. Kasten). 
„Ich erfahre totale Bewunderung und 
Unterstützung. Auch die Geschwister 

Katharina Bahlsen gehört 
durch ihre Hochzeit mit 
Andreas Bahlsen zu einer der 

bekanntesten Familien Deutschlands.  
Der Süßwarenhersteller mit Sitz in Hannover ist bekannt für 
den „Leibnitz Butterkeks“. Aber auch Produkte wie die „ABC-
Kekse“ und „Pick up!“ gehören neben Beteiligungen an Brandt 
oder Rawbite zu dem Konzern. Das Unternehmen ist seit über 
135 Jahren familiengeführt, wird derzeit aber von externen 
Managern geleitet, während die Eigentümerfamilie um 
Patriarch Werner Michael 
Bahlsen und seine vier 
Kinder die strategische 
Ausrichtung bestimmt. 
Andreas Bahlsen und 
sein Bruder Johannes 
etwa sitzen im Verwal-
tungsrat, ihre Schwester 
Verena sorgte 2022 für 
Aufmerksamkeit, als  
sie sich aus dem Ma-
nagement zurückzog.  
Julia Bahlsen lebt als 
Fotografin in New York

 Kunst statt  
 Keks-Imperium 

Katharina Bahlsen  
malt Bilder mit  

Botschaft. Was sie 
sagen will und wie  

ihre bekannte  
Familie das findet
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Ihren Stil hat Katharina 
Bahlsen gefunden.  
Das zeigen auch die 
Werke „Inner Voice“ (l.) 
und „Amara“. Allen ge-
meinsam ist neben den 
intensiven Farben das 
Thema: Ich male keine 
Gesichter, ich male 
Begegnungen. Mehr: 
katharinabahlsen.com 

meines Mannes gehen ganz unter­
schiedliche Wege. Es gibt nur Anerken­
nung und Freude“, so Bahlsen, die  
sich trotz ihrer BWL-Kenntnisse nicht 
vorstellen kann, in den Konzern ein­
zusteigen: „Ich bin ein glücklicher Teil 
davon und mag meine Schwiegerfamilie 
unglaublich gern, aber ich gehe meinen 
eigenen Weg.“ 

Der führt sie zur Kunst, seitdem sie 
nach der Geburt ihres ältesten Kindes 
eigentlich nur einen Ausgleich suchte 
und sich an das Malen mit ihrer Mutter 
erinnerte. Sie ist auch Künstlerin, Ka­
tharina wuchs mit den Texturen, den 
Farben, den verschiedenen Techniken 
auf, wurde dadurch geprägt, ging später 
in Galerien, begann Kunst zu sammeln, 
ließ sich von Picasso inspirieren. „Aber 
irgendwann hört man auf zu schauen 
und fängt an zu fühlen. Dann entsteht 
etwas Eigenes“, sagt sie. Jeden Abend, 
wenn die Kinder im Bett sind, freut sie 
sich nun, zu Pinsel und Spatel zu greifen 
und Bilder zu kreieren, die ihr Thema 
„groß und laut“ werden lassen. 

„Wir leben in einer Zeit, die Men­
schen auf ein Foto, einen Post, eine  
Sekunde reduzieren. Aber jeder Mensch 
ist so viel mehr. Das ist, was ich male. 
Und das ist, was ich auslösen möchte“, 
sagt sie und legt ihr Handy im Beisein 
der Kinder stets weg. Den Moment  
zu spüren, falle ihr auf Mallorca be­
sonders leicht. „Wenn wir hier sind,  
genießen wir es in vollen Zügen.  
Dieser Rhythmus tut uns einfach gut.“ 
� TATJANA DETLOFF 
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in Ihrer Apotheke

Mehr als 
nur Mannose
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